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Kater Piece ben Ta verlieh ! man den einfschen Sadılhau in emen , oder nichreren

Geiehunen aber emandern Dem Davillonfkaal kann man die freichte Tuaye Geben ,

cn man feine Verziage aus - nutzt und femme Seiten mezlchlt wenige mit Nebenraumen

55 Berahrtung bringt , Doch And dee Verzuge noch nicht m dem Umfang ver

verthet worden , alafs er 19 demer teen Form Verbreitung sewinnen konnte ,

ACHT sarde ei , in Fol der Bevor zuunun ütemer Nebenraume , mehr oder weniger

serbaut . Der einfache Pianaillon fellt die vellkommentte Form des Krankenhausbaues

har , wenn vs 1ch um das Unterbrimgzen von Salen mut ji bis 37 Betten handelt , die

a hechttens zwei Reihen Sehen fellen . Sein Verwiezen mus nur eingefchrankt

verden , wenn ber dem Bedarf nach kleineren Saal - oder Zimmergroöfsen tich he

Zahl tolener Bauten und ihre Bau - amd Betrichskaften zu Ichr Metzern urden .

AO EA Ba be aa et de beheben Shen

Von den drei Arten , dem Saal Sonnenfchein und Luft zuzuführen , folgt ( ie¬

lonige , bei welcher femme Nebenraume an beiden Saalenden in zwei Gruppen ver

ciniet werden , dem Plan von Zumfeitre , Diefe Trennung bietet der Leberwachung

Schwierigkeiten , und der Saal gentetst nicht die Ruhe , wie in dem Falle , wenn alle

Nebenräume an einem Ende zufummenliegen , da entweder die Abfonderungszimmer

oder der Tacraum von den Aborten entfernt legen , was unnütze Weeze und Ge¬

raufch Gm Saal verurmacht , Für den FEintretenden ul nur die eine Gruppe der

Nebenraume und vunflietlenfalls der Saal fchnel ! zu ubertehen , Diefe Eintheilung

ul fur den Saal wenies vortheilhaft , aber vortheilhaft für die Nebenraume , weil ihnen

zwei freie Gichelfeiten des Pavillons zu ttatten kommen , die dem Saal entzogen

nnd . Im VUecbrigen hat man , namentlich bei uns In Deutfchland , die Nachtheite

diefes Syltems möglich ? zu befeitigen velucht .

Von den folgenden 4 Beilptelen beziehen lich 7 auf eingetehoffige Bauten , die

ler wachfenden Zahl der Nebenraume nach in deigender Reihe geordnet wurden ,

um 2 auf mehrgefchefflige Gebaude diefer Gattung , Zum Theile Ind beide Gruppen

an den Enden oleich erofßs gehalten : in den eingefcheitgen Pavillons zu Bourges ,

Brunel and St . - Denis wurden die Abortgebaude vetrennt , und in den eingefchoffigen

Pavillons zu Philadelphia , Hamburg - Eppendort und Berlin ut die Symmetrie in der

Anlage vänzlich autgegeben ,

In den vier male gebauten chirurgifchen Baracken des Akademiichen Kranken¬

haufes zu Heidelbere Fig , 137 bis 1401177 nimmt das Zubehör zwei gleich grofse

Abifchnitte an den Enden jedes Gebaudes ein : nur dem rückwärtigen Theil it eine

verulaste , zur Lagerung von Kranken geplante Veranda vorgelegt , welche einen

Ausgang uber Stufen zum Garten hinab hat . Ucber dem Saal und dem Mittelzang

zwilchen den Endraumen wurde ein Dachreiter angeordnet , Die Feniter des gewelhten

Suckelvefchaffes werden unter dem Saal nur bei grofser Kälte gefchloffen . Letztere

enthalt 16 und jedes der zwei Abfonderungszimmer 2, das Gebäude fomit 20 Betten

Die Baracken haben otflweilliche Längsaxen , Mechen einander paarweile dnnnetrilch
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Fattres clungskammer nicht rein Zu Palten , dm an he HM MIC

Albtendersamussimmer 1, Gm Gr bainie dont 21 Betten , Die NEL DS bee snfer Sch

sarajel amıcerdnet , haben cine von Nerdeiten nach Sudwelten 2. Po htete DO SaNG ,

erhielten nicartac Unterhauten um und durch Retscbure Gun mm c/nan ¬
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Die drei chirurgifchen Pavilions des neuen Heofpitals zu St . Denis ! and in

ihrer Langsaxe in kurzen Abfländen zwilchen den Stirmmwanden an cmander zeroiht

and kehren ihre nach Süden >

Aborteecbiude liegen daher in der Oueraxe der Kepfbauten zewen Norden , Da

erichteten Tänssteiten dem Gartenplatz zu. Die

Nebenräume wurden vom Saal 16 wie von den Aberten durch Glasghange getrennt ,

amd eine unbedeckte Terrafte Heet der Sudiront vor , Ihiefer Kintheillung des

Grundplanes entiprechend , oliedert fich der Aufbau des Pavillons auch In ver

chiedenen Höhen . Die Decke des nach ZA Syltem schauten Saalcs Wahn ?
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10 Stellen den Zee ek sera Yetor GruDDe

Jar Er enthalt nach dem Dan ner 16 Betten im Saal und keine Abflonderung¬
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Den Grundtypus der ganzen Gattung Zeigen die Pavillons in ZZ nal Las

Yare zu Paris Fig . 136117 , Ihre drei Gefchofte find mittels der unmittelbar am

Unganusstlur und Saal gelegenen Treppe verbunden , wodurch für den Eintretenden

A rofse Ucberüchtlichkeit über die Sile , aber auch volle Gemeinifchaft der unteren

Salc mit den oberen erreicht wird , Veber den Räumen gegenüber der Treppe

wurden in Zwilchengefchotfen Kleidermagazine eingefchoben . Im rnickwartigen Kopf

bau ul die Anordnung der Räume winkelig . Von den 102 Betten des Pavillons

Secen in jedem Gefchofßs 34 , und zwar 32 im Saal und > im Abfonderungszimmer ,

Te drei Pavillons nd parallel unter fich mit Langsanen von Oft nach Welt durch

einen vorgelegten terraflirten Gang verbunden , an welchem zwifchen je 2 Gebauden

er für alle Gefchofte beftimmte Tacraum ebenfalls cbenerdig eingebaut tb , der

AT ea Mash ag hiettent a der Manns rabihe Das al en
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hinter der Bade - und Abortanlage kreuzt , So weit als der Verbindungssang in

das Gebäude hinein geführt wurde , allo bis zu dem m Geitalt eines langlichen

Achteckes erweiterten Veorraume , ul deine Terralte vom Gebäudedach überdeckt ,

Der Bau enthalt 2. 4 Betten im Saal und 4 in Zwei Abfonderungszimmern , zufammen

Alfo 28 Betten , Die Pavillons Mtehen parallel zu einander ,
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Suudende fchr auszcdechnte Nebenräume am Nordende enttbrechen , die ner zu beiden

Seiten eines Mitteluanges angeordnet wurden , Man beiritt Ieizteren von einen : ( Ouer¬

ur aus , In welchen die allen Gefchefien semeinfame Treppe und Aufzüge munden .

Dieter Ouergang wurde im Sockel und im Erdeefchefs als Verbindungssang zwilchen

‚den Pavillons beiderteits fortgefetzt , Uechber dem Sockelgeichefs , das wesen tallen¬

don Geländes sezen Suden drei legt und hier die Anlage eines Recenvaleicenten¬

nüncs gellattete , heiinden Sch zwei Kranken zeichente und ein ausgebautes Dach
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diejenigen der Abendfenne Werfen bei einer Tolchen Laze der Nebengebinsgs

aten auf einen Theil der Saalfenlier , Nur zwei Pavillons erhielten cine at

Scichende Axenrichtung , In Jedem Gefchefs itehen 20 . bezw . 24 Betten sch .
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